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Schutz deutſcher Handelsſchiffe
Man ſchreibt uns aus Marinekreiſen
England die Königin der Meere führt der Welt ſeine an

geblich unüberwindliche Flotte vor Augen Die Komman
danten der engliſchen Krenzer dürfen Jagd auf Kauffahrtei
ſchiffe aller Nalionen machen insbeſondere auf dentſche
England weiß ſehr wohl daß Deutſchland gerade jetzt die
Abſicht hat ſeinen regelmäßigen Schiffsverkehr nach Südafrika
weſentlich zu erweitern Um ſo erwünſchter iſt ihm die Gelegen
heit das Vertrauen in die Sicherheit deutſcher Schiffe zu er
ſchüttern Nur daraus zum einen und zum anderen aus dem
Bedürfniß das ſeebeherrſchende Großbritannien nach den
vielen Schlappen im Landkriege zu demonſtriren ſind die
jüngſten Vorgänge zu jerklären Denn ein Recht neutrale
Schiffe anf der Fahrt zwiſchen neutralen Häfen anzuhalten
und die Beſchlagnahme dann mit dem bloßen Verdacht der
Führung von Kriegscontrebande zu begründen beſteht einfach
nicht Ebenſo iſt es mit der Beſchlagnahme der Poſtſachen
über welche von Kapſtadt aus ſchon viele male Klage geführt
worden iſt Seit wann ſind Briefe Poſtpackete und ZeitungenContrebande England zeigt wieder einmal ſeinen gropep

Sabel ſeine Seemacht das iſt der allgemeine Eindruck welchendie jüngſten Uebergriffe in Mnrwetveſſen hervorgerufen haben

Kurz nach der bekannten Krüger Depeſche des Kaiſers rüſtete
man in England ein fliegendes Geſchwader aus zum Zeichen
daß alles bereit ſei Als man in Dentſchland die von jenſeils
des Kanals kommenden Berichte über Flottendemonſtrations
pläne kalten Blutes auſnahm dieſe offen als Einſchüchternngs
verſuch kennzeichnend wurde es merkwürdig ruhiger und es
dauerte auch gar nicht ſo iange da wurde das nicht zum
Fliegen gekommene Geſchwader in aller Stille wieder ab

gerüſtet Jm Laufe der Jahre hat man ſich an das Protzen
thum Englands gewöhnt Den Drohnngen Englands gegenüber
iſt Nichtbeachtung derſelben und Kaltblütigkeit das
beſte Gegenmittel und der engliſchen Gewaltpolitik gegenüber
kann nur eine Taktik zur Anwendung kommen Korrekte
Haltung und feſtes Beharren

Als 1870,71 die engliſchen Kaufleute offen rieſige Mengen
Waffen nach Frankreich verſchifften und Deutſchland ſich über
die Verletzung der Neutralitätspflichten beklagte da fragte die
Times trocken Wo iſt die deutſche Flotte Hente

iſt England im Kriege Deutſchland führt ſeine Neutralität
ſtreng durch und wird trotzdem beläſtigt Will England ekwa
aufs neue fragen wo die deutſche Flotte ſich befindet Es
würde nicht ſo ſchwer ſein die r Oſtafrika gehenden
deutſchen Poſtdampfer durch deutſche Kreuzer zu
eskortiren Und was dann Das anch
unterzeichnete Seerecht ſagt ausdrücklich Wird ein neutrales
Handelsſchiſff von einem neutralen Kriegsſchiff begleitet ſo hat
es bei der Erklärung des Kommandanten dieſes Schiffes ſein

Bewenden daß deſſen Schiffspapiere in voller Ordnung ſind
Unſeren Kriegsſchiffskommandanten würde es eine angenehme
Pflicht ſein die deutſchen Poſtdampfer vor den
Brutalitäten freibeutender engliſcher Kreuzer

zu bewahren H Lt Dentſches Reich
Volkswirthſchaſtliches

Jn einer Periode eines von Handel und Jndnſtrie überaus
ſchwer emnpfundenen Bankdiskonts von 7 Proz iſt der
Bund der Landwirthe in der Lage den an die genoſſen
ſchaftliche Centralkaſſe des Bundes angeſchlofſenen landwirth
ſchaftlichen Genoſſenſchaſtlern Kredit zu 3 Proz zu ge
währen Jn der Nr 1 der neugegründeten Korreſpondenz des
Bundes der Landwirthe für das Königreich Bayern heißt es
in einem Artikel Was bietet der Bund auch ſpezlell ſeinen
Mitgliedern für wirthſchaftliche Vortheile Unter Punkt 7
Gründung von Genoſſenſchaften Kreditgewährung an dieſe zu

3 Proz Es wäre intereſſant zu erfahren welche beſonders
vortheilhaften Bankverbindungen der genoſſenſchaftlichen Central
kaſſe des Bundes die Gewährnng dieſes niedrigen Zinsfußes
ermöglichen Ganz unverſtändlich aber wird dieſe Mittheilung
wenn man mit ihr vergleicht was die allgemeine Korreſpondenz
Bund der Landwirthe in ihrer letzten Nummer zur Frage des

Dislonts ſchreibt
Wenn der offizielle Zinsſatz 7 Proz iſt dann müſſen Klein

handel und Kleingewerbe ſelbſtverſtändlich noch weit darüber
hinausgehende Zinsſätze bezahlen Gilt doch jener Satz nur
für allerfeinſte Wechſel der großen Finanziers und Groß
induſtriellen mit denen faſt allein die Reichebank in Verkehr
ſteht Der kleine Gewerbetreibende iſt nicht in der
Lage zu dieſen Sätzen diskontiren zu können fondern muß bei
ſeinem Bankier oder bei einer Genoſſenſchaftsbank natürlich
bedeutend höhere Sätze entrichten Zum mindeſten zahlt
er 1 Proz über Reichsbankdiskont ſo daß alſo unter Einſchluß
der Proviſion feine Zinsverpflichtung leicht die Höhe von 10
und mehr Prozent erreicht So ruht die Laſt des gewaltig
emporgeſchraubten Diskonts mit voller Schwere auch auf dem
arbeitenden Mittelſtande

Dieſe Schilderung der Normirung des Diskonts dürfte im all
gemeinen zutreffend ſein macht es aber noch räthſelhafter daß
die genoſſenſchaftliche Centralkaſſe für Bayern in der Lage ſein
ſoll einen Perſonalkredit zu 3 Proz zu gewähren

Zu dem in jüngſter Zeit vielſach erörterten Projekt wegen
Gründung einer Reichshandelsſtelle in Deutſchland
hat die Centralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen
in einer beſonderen Broſchüre Die Errichtung einer Central
ſtelle zur Förderung des deutſchen Außenhandels aus der Feder
ihres Direktors Stellung genommen Herr Dr Vosberg
RNekow hat in der Schrift ſeine Erfahrungen als Delegirter
der Centralſtelle zum internationalen Handelskongreß in Phila
delphia und ſeine am dortigen Commerceial Muſenm gemachten
Studien verwerthet Nach Anſicht der Centralſtelle iſt bei dem
nen zu ſchaffenden Jnſtitut der Schwerpunkt nicht ſo ſehr auf
Ein Handels Muſenm als auf eine umfaſſende und auf breiteſter
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Baſis aufgebaute Auskunftsſtelle zu legen für deren allent
halben gefühlten Mangel die zahllofen bei der Centralſtelle ein
gehenden Anfragen den ſchlagendſten Beweis liefern Als Träger
dieſer Anſtalt werden in erſter Linie die wirthſchaſtlichen
Jntereſſen Vertretungen und zwar auch die landwirthſchaftlichen
gedacht daneben würde allerdings eine erhebliche finanzielle
Betbeiligung des Reichs namenklich an den Koſten der
Gründung und erſten Einrichtung unbedingt erforderlich und
im Hinblick auf den gemeinnützigen Zweck des Jnſtituts auch
wohl gerechtfertigt erſcheinen ohne daß jedoch der Selbſt
verwaltungs Charakter deſſelben dadurch beeinträchtigt werden
dürfte Jn theilweiſer Anlehnung an die Verhältniſſe des
Philadelphia Commercial Muſenms deſſen Einrichtungen und
Thätigkeit eingehend und überſichtlich geſchildert werden be
handelt die Schrift weiterhin auch die Organiſation und den
Arbeitsplan der neu zu errichtenden Anſtalt

Der Verband Deutſcher Baumwollgarn Konſu
menten unterbreitete dem Bunde der Jnduſtriellen ſeine Be
denken gegen die Errichtung eines Deutſchen Jn
duſtrierathes auf Grund der bisher bekannt gegebenen
Grundlagen und der in der letzten Generalverſommlung des
Bundes beſchloſſenen Leitſätze Der Verband hält eine Zuſammen
faſſung und wirkſame Vertretung der Jntereſſen der ganzen Jn
duſtrie und der freien Verbände namentlich allen agrari
ſchen Beſtrebungen gegenüber als ein nothwendiges Er
forderniß Der Jnduſtrierath wie er vom Bunde der Jnduſtriellen
dem Centralverbande und dem Verein der chemiſchen Jnduſtrie
geplant ſei könne aber in keiner Weiſe als Geſammtkvertretung
der deutſchen Jnduſtrie angeſehen werden da ſehr große Jn
duſtrien außerhalb der drei Vereinigungen ſtehen Eine ſolche
Organiſation könne nur dann einen zweckdienlichen Erfolg für
die deutſche Jnduſtrie haben wenn ihr eine breite Grundlage
gegeben würde und jede Jnduſtrie entſprechend ihrer Bedeutung
für das nationale Wirthſchaftsleben in derſelben vertreten ſei

Verwaltung und Rechtspflege

Gegen Eliſe John und ihren Sohn Walter John war
Anklage auf Grund des Geſetzes zur Bekämpfung des un
lauteren Wettbewerbes erhoben worden Frau E John
hatte in einer Zeitung eine von ihrem Sohn verfaßte Bekannt
machung erlaſſen und ſich darin als Jnhaberin einer Teppich
manufaktur bezeichnet der Verkauf finde zu Fabrifpreiſen
direkt an das Publikum ſtatt Die Strafkammer verurtheilte die
Angeklagten zu erheblichen Geldſtrafen da ſie nur Zwiſchen
händler ſeien während das Publikum ans der fraglichen
Bekanntmachung in der Preſſe hätte annehmen r daß die
Angeklagten eine Tephichfabrik beſitzen und die Teppiche zu
Fabrikpreiſen an das Publikum verkaufen Gegen ihre Ver
urtheilung legten die Angeklagten Reviſion beim Kammergericht
ein das jedoch die Reviſion als unbegründet zurückwies da der
Vorderrichter den 8 4 des Geſetzes vom 27 Mai 1896 ohne
Rechtsirrthum angewandt habe

K Jm Hinblick auf die perſönlichen Verhältniſſe
der Poſtbeamten wird in den neuen Dienſtvorſchriften
ſ geſtr Morgenblatt beſtimmt daß eine Poſthalterin die
eine Ehe einzugehen beabſichtigt gemeinſam mit ihrem
künftigen Ehemanne bei der Stations Poſtanſtalt verhandlungs
ſchriftlich zu erklären hat ob für ihre zukünftigen güterrecht
lichen Verhältniſſe der geſetzliche Güterſtand des B B die
ſog Verwaltungsgemeinſchaft gelten wird oder ob der Abſchluß
eines Ehevertrags erfolgt oder geplant iſt Jm letzteren Falle
iſt anzugeben in welcher Weiſe die Regelung der Güterrechts
verhältniſſe geſchehen wird auch iſt der Ehevertrag alsbald
nach ſeinem Abſchluß zur Einſichtnahme vorzulegen Ueber die
Fortgewährung der Vergütung an die in einem
privatrechtlichen Dienſtverhältniſſe zur Poſlverwaltung
ſtehenden Perſonen bei unverſchuldeter Dienſt Ver
ſäumniß iſt vorgeſchrieben es ſolle einſtweilen noch bei dem
Grundſatze bewenden daß die Vergütung nur für die Zeit der
wirklichen Dienſtthätigkeit gewährt wird was den im privat
rechtlichen Dienſtverhältniſſe beſchäftigten Perſonen ausdrücklich
zu eröffnen iſt
Verfahrens für die Beitreibung von Geldbeträgen
Poſt Telegramm und Fernſprechgebühren durch die Poſt

fügung vorbehalten worden

Ueber das Halten von Tauben ſchreibt der S 113
I 9 Allg R Bürg B Einführ Geſ Art 130 vor daß
wo Provinzialgeſetze nichts Beſonderes feſtſetzen nur die
jenigen die trag bare Aecker in der Feldflur eigenthümlich
beſitzen oder ſtatt des Eigenthümers benutzen nach Verhältniß
des Ackermaßes Tauben zu halten berechtigt ſind Dem
Kammergericht lag nun kürzlich ein Fall vor in dem die
Tauben die jemand einem andern weggenommen hatte
Brlieftauben geweſen waren Das Kammergericht iſt nun

der Anſicht geweſen daß der Geſetzgeber mit der Beſtimmung
des s 113 das Halten von Brieftauben die durch ihre Ab
richtung einen erhöhten Nutzen gewähren und dadurch erheblich
an Werth gewinnen nicht hat treffen wollen daß vielmehr
Brieſtauben zu halten jedermann berechtigt iſt daß demnach
Brieftauben niemals Gegenſtand des freien Thier
fan a ſind Das Reichsgericht verneinte ſ Zt die Frage
ob ſich für Brieftauben ein erweiterter Schutz rechtfertigen
laſſe mit der Begründung daß es dem Geſetze gegenüber an
jeder Handhabe fehle eine Abgrenzung innerhalb der zahl
reichen Unterſcheidungen zu treffen die rückſichtlich der Tauben
gemacht werden Hierzu bemerkt das Kammergericht Wenn
dieſe Begründung auch bezüglich der Ziertauhben zutreffenmag ſo kann ſie bezüglich der Brieftauben als entſgeidens
nicht anerkannt werden da Brieſtauben durch ihre beſondere
techniſche Abrichtung ſtets von allen anderen Tauben unter
ſchieden werden können

Eine ganz zeitgemäße Erinnerung wird jetzt durch
die Neiſſer Zta aufgefriſcht Jm Jahre 1865 wählte die
Stadt Osnabrück einen gewiſſen Rechtsanwalt Miquel in
Göttingen er ſoll identiſch ſein mit dem Studioſus
Miquel der 15 oder 16 Jahre vorher einen Plan zur
Durchführung des Kommunismus in Deutſchland entwarf zu
ihrem Bürgermeiſter Jn weiten Kreiſen der Bevölkerung
befürchtete man daß Herr Miquel nicht beſtätigt würde
Herr Miquel ſelbſt traute dem Landfrieden nicht Um aus der
Unſicherheit herauszukommen fragte er eines ſchönen Tagesnach einer Sitzung der bannoberſchen zweiten Kammer den

Herrn Miniſter ob er Hoffnung haben dürfe reatgt zu
werden Der Herr Miniſter antwortete dem Herrn Rechts
anwalt und Mitglied der zweiten Kammer Miquel Jch batte

Wegen des Verwaltungszwangs

anſtalten innerhalb des preußiſchen Staates iſt eine neue Ver

eigentlich nicht die Abſicht Jhre Beſtätigung bei Seiner
Majeſtät in Vorſchlag zu bringen da Sie mich jetzt aber darum
bitten muß ich es wohl thun Sie könnten ſich ſonſt am Ende
einbilden daß die Angriffe die Sie erſt jetzt wieder gegen die
Stagatsregiernng und gegen mein Reſſort richteten bei meinen
Entſchließungen von Einfluß wären Damit ließ der Herr
Miniſter den Herrn Miquel ſtehen und beſorgte deſſen Be
ſtätigung So geſchehen in der Zeit des welfiſchen Partikularismus
unter dem Miniſterium Bacmeiſter als Vorries Vorſitzender des
Staatsraths war So machte man s in Hannover

Ein niedliches Stück von Bureaukratie wird der
Freiſ Ztg von der Lahn gemeldet Unterm 16 Dezember

verfügt der Herr Miniſter für Handel und Gewerbe daß auch
in den der Handelsgewerbeverwaltung unterſtehenden Unterrichts
anſtalten eine Jahrhundertſeier in angemeſſener Weiſe zu ver
anſtalten ſei und zwar thnunlichſt am letzten i vor den
Weihnachtsferien Unterm 20 Dezember verfügt die Regierung
zu W mit dem Erſuchen um ſchlennige weitere Veranlaſſung an
die Landrathsämter unterm 23 Dezember geht die Ordre vom
Landrath an die Bürgermeiſter und wird nun glücklich am 28 De
zember ungefähr eine Woche nach Schulſchlu r
Die Sache iſt nun ja nicht ſo wichtig und es iſt doch ein Troſt
dabei daß ſie nur zu den Dingen gehört die wie der alte Meyer
Arnswalde zu ſagen pflegte ſich durchs Liegenlaſſen erledigen

Soziale Angelegenheiten

Eine amtliche Lohnſtatiſtik giebt eß in Deutſchland be
kanntlich nicht obwohl ſie ſchon öfters gewünſcht worden iſt
Jmmerhin iſt die Thatſache feſtſtehend daß die Arbeitslöhne
in den letzten Jahren ſtetig geſteigert haben Darüber ge
nicht nur die Erhebungen privater wirthſchaftlicher Vereinigungen
für die betr einzelnen Gewerbszweige Auskunft au
anderen amtlichen Statiſtiken laſſen ſich Schlüſſe allgemein
Natur nach dieſer Richtung ziehen So belehren uns über dieſe
Erſcheinung die jährlichen Rechnungsergebniſſe der Berufs
genofſenſchaften für die der Unfallverſicherung unter
liegenden Gewerbsgruppen Die hierin enthaltenen Lohnna
weiſungsbeträge ſtellen zwar die wirklich gezahlten aeſg n
dar da ſie aber in jedem Jahre nach denſelben Grundſätzen kr
rechnet werden ſo geben ſie eine zutreffende Unterlage für einen
Vergleich der Lohnſteigerungen von Jahr zu Jahr Einen ä
lichen Maßſtab für eine Schätzung der auf dieſem Gebiete
abſpielenden Vorgänge liefern die Rechnungsergebniſſe der Ver
ſicherungsanſtalten da in ihnen die durchſchnittliche Höhe
des nach dem Verdienſt der Verſicherten berechneten und ge
zahlten Wochenbeitrages Jahr für Jahr feſtgeſtellt wird Hier
zeigt ſich ganz deutlich die ſtetige Steigerung der re J
erſten Jahre der Geltung der Jmwalibenveiſicherung 1891 bel
ſich dieſe durchſchnittliche Höhe auf 20,81 Pf ſie ſtieg 1892 a
20,86 1893 auf 20,97 1894 auf 20,99 1895 auf 21,04 1896 au
21,17 1897 auf 21,33 und 1898 auf 21,55 Pf Man erſieht
hierans daß die Steigerung Jahr für Jahr angehalten hat

Koloniales
Ein ungenannuter Forſcher ſchreibt der DeutſchOſtafrika

Ztg über Entdeckungen im Südweſten des deutſch
oſtafrikaniſcheen Schutzgebietes Die Kette die ſich
vom Njama Berge 360 öſtl Länge 100 ſüdl Breite nach Süd
weſten zieht iſt Gneiß von Quarzadern durchzogen Zwei
Flüſſe die ich unterſuchte zeigten körniges Gold Das
zerriſſene Gebirge weſtlich vom Bitufluß bis nach Sakkamagan
Matumbi iſt Gneiß und Quarz tritt in den Flußbetten

großen Mengen auf
ÖpvAnsland

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Allerlei Geſchichtchen ſchwirren durch die Luft die zwar

nicht ſehr wichtig ſind aber ſich ganz nett leſen So heißt es
daß die Kaffern den Buren dadurch Beiſtand

leiſten daß ſie ein Fener anzünden ſobald eine engliſche
Rekognoscirungs Abtheilung ansrückt Deshalb ſeien
dieſe niemals imſtande die Buren abzuſchneiden und ſie
müßten darum immer nach einem ergebnißloſen Tagewerk er
müdet zum Lager zurückkehren Es ſei auch bemerkenswerth
daß die Buren nie den Kaffern ihre Schafe ihre Rinder und
ihre Ziegen rauben Das letztere iſt nicht nur bemerkens
werth ſondern auch ſehr wahrſcheinlich

Recht naiv iſt auch der tapfere Oberſt Baden Powell in
Mafeking Auf feine merkwürdige Aufforderung an die Buren
von Mafeking abzuziehen lautete die Antwort kurz und bündig
Wir haben Jhre lächerliche Mittheilung mit Erſtaunen er

halten Wir erwarteten von einem gebildeten Manne eine
ſolche nicht Wir ſind entſchloſſen Sie gefangen zu nehmen
kommen Sie unr heraus Botha Drake Roux Sehr
bezeichnend iſt für das Gebahren der Engländer der Brief
eines Eſthländers der im Volks Hoſpital zu Prätoria als Arzt
angeſtellt iſt Es heißt darin

Jch habe eben ohne Aſſiſtenten ca 75 Patienten zu ver
ſorgen wovon die Mehrzahl Verwundete vom Kriegsſchau
platze ſind Nur 2 Patieuten machen mir noch Sorgen
einer mit durchſchoſſenem Rückenmark der andere mit durch
ſchoſſenem Kopf alle anderen habe ich glücklich über den Berg
gebracht trotzdem ſie im deplorabelſten Zuſtande an
kamen faſt alle fiebernd und eiternd Heute ſieht
es aber ſchon recht erfreulich aus faſt alle Patienten
ſind fieberlos und auf beſtem Wege zu geneſen

Man ſieht daß die Buren ſich Mühe geben ſo human
wie möglich zu ſein gerade im Gegenſatz zu den Eng
ländern die wohl verſchiedene ſcheußliche Grauſamkeiten be
gangen haben wie ich das von einigen meiner Patienten
ſelbſt konſtatiren kann Z B haben ſie den einen derſelben
alv er bereits verwundet am Boden lag mit noch zehn bis
zwölf Lanzenſtichen bearbeitet wovon 4 tief in die Lunge ge
drungen und 2 nach dem Banche gezielte noch wande t
glücklich abgeglillen ſind Dieſen Palienten behandle t
ſelbſt und kann daher auch dafür ſiehen daß es ſich ſo verbält
Jch kenne den einfachen Engländer den Arbeiter als
einen furchtbar rohen Kerl aber das hatte ich doch nicht er
wartet Seit einigen Tagen kommen per Bahn unglaub
liche Mengen erbeuteten Kriegsmaterials hier an
Unglanblich was die Leute da alles mitgeſchleppt haben z B



ſah ich heute ein Juepier ab Federbekken keines Forellan
Waſch und Eßgeſchirx leider zum ellunſere Bomben ſind zum e gerade zwit die e
gefallen die beim Mitta ſaßen Rieſig ſind die Vorräthe an Munltien und barer die 35 ja nakürlich alle

zu gute kommen
London 9 Jan Ent So einer Meldung der Times

aus Mafeking vom 26 Dezember wonach Buren Ver
wundete ausgeplündert hätken meldet ein Telegramm des
Reuter ſchen Bureau s aus Mafeking vom Dezemberkaß die Buren in dem heutigen Ocſehte das Rothe Kreuz

in jeder Beziehung reſpektirt und die Offi ieke die Mannſchaſlen vom Plündern der Todten n ehalen hätten

Mebrere Gegenſtände die dem Leichnam eines britiſchen
Offiziers abgenommen waren wurden ſpäter wieder zurück
gegeben

London 9 Jan Anitlich wird gemeldet Geueral French
berichtete am 7 Jan Jch machte heute morgen eine Recog
noscirung gegen die öſtliche Flanke des Feindes mit einer
Schwadron Garde Kavallerie auf der Landſtraße nach Achterang
Jch ſtieß dabei auf beträchtliche Streitkräfte des Feindes der
ſich um ſeine Verbindungen mit Norwalspont beſor de
und ſeine Truppen zurückjog Die Verluſte des Generals
French in den Tagen vom 1 bis 6 Jan betrugen einſchließlich des dem S Suffeit Regiment zugeſtoßenen Unfalls 4 Of

ziere todt 6 vermißt 35 Mann todt 69 verwundet und 107
vermißt

London 9 Jan Die Times meldet aus Lourenço
Marquez Standard and Diggers News zufolge ſchloß
Steijn ſeine Neujahrs Botſchaft an die Burghers wie folgt
Möge im nächſten Jahre die Afrikander Nation Friede und
Ruhe genießen möge der Friede auf der Grundlage errichtet
werden daß der Feind der uns während des ganzen Jahr
hunderts unterdrückte und verfolgte nicht länger in der Lage
ſei unſchuldiges Blut zu vergießen möge Gott in ſeiner unend
lichen Gnade uns dies gewähren

London 9 Jan Wie das Reuter ſche Buregu ver
nimmt wird nach Freigabe des Dampfers General auch
wahrſcheinlich dem Dampfer Herzog die Weiterfahrt ge
ſtattet werden Sicherem Vernehmen nach iſt nunmehr feſt
geſtellt daß einige Paſſagiere des Bundesrath, die einen
Khakianzug trugen Mitglieder der italieniſchen Geſellſchaft
rom Rolhen Kreuze waren die in gleicher Weiſe verwundeteBriten wie Buren pflegen ſollten Es iſt noch nicht
endgiltig feſtgeſtellt ob ſich unter der Ladung des
Bundesrath Contrebande befindet aber wie verlautetwird die engliſche Regierung bereit ſein volle Ent
chädigung für jede Verzögerung zu geben wenn ſich
ine Contrebande vorfindet Die von der dentſchen Regierung

unverzüglich gemachten Vorſtellungen hinſichtlich der Behand
lung neutraler Schiffe ſind von der engliſchen Regierung mit
aller Berückſichtigung entgegengenommen worden Wie ver
lautet wird die Angelegenheit der neuerlichen Aufbringung
eines deutſchen Poſtdampfers in freundſchaftlicher Weiſe
zwiſchen beiden Regierungen geregelt werden Sicherem Vernehmen W befindet ſich an So rd des General keine Contre

bande anſcheinend auch nicht an Bord des Dampfers Herzog
Lourenço Marquez 6 Jan Meldung des Reuter ſchen

Buregus Aus Colenſo vom 3 Januar wird gemeldet
Heute morgen wurde ein allgemeiner Kriegsrath bel der Klip
riverDrift unter dem Vorſitz des Generals Joubert ab
gehalten in welchem der weitere Feldzugsplan feſtgeſtellt
wurde

Die erſte für den Kriegsdlenſt beſtimmte Lokomotive Trans
vaals iſt heute früh auf der wiederhergeſtellten Eiſenbahnlinie

in Colenſo nSeit geſtern nachmittag um 5 Uhr haben die britiſchen
Marinegeſchütze nicht gefenert Die Briten haben eine Erſatz
Eiſenbahnlinie nach einem weſtlichen Punkt der Hauptbahnlinie
in der Richtung nach Potgieter hergeſtellt

Lager bei Frere 7 Jan Heute iſt alles ruhig Der
Feind hat ſagen eine große Anzahl Verwundeter da
im Laufe der Nacht in der Umgegend von Fort Whylie mehrere
Rothe Krenuz Flaggen aufgezogen wurden

Durban 7 Jan Meldung des Reuter ſchen BureausDer Dampfer Herzog wurde im Norden der Delagoabai
beſchlagnahmt und dann dem Priſengericht überantwortet Derportug eſſche Geuverneur des Zambeſi Diſtrikts befindet ſich

unter den Paſſagieren die nach der Delagoabal gehen wollen
gf Seebehörden boten ihm Fahrt dorthin auf einem Regierungs

ſchiffe an
C

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus
Bericht der Saale Ztg

1 Sitzung vom 9 Januar 1 Uhr
Am Miniſtertiſche niemand
Präſident v Kröcher Die Sitzung iſt eröffnet Jch bitte

Sie zu Beginn unſerer Verhandlung en einzuſtimmen in den
Ruf Seine Majeſtät der Kaiſer unſer Allergnädigſter König
und Herr er lebe hoch Die Mitglieder haben von den
v erhoben und ſtimmen dreimal in den Ruf ein

Nachdem der Präſident ſodann die Beſchluß fähigkeit
des Hauſes konſtatirt hat beraumt er die nächſte Sitzung an auf

Mittwoch 11 Uhr Wahl des Präſidenten der Vice
präſidenten und der Schriftführer Entgegennahme von
Vorlagen der Resler

Schluß 1 Uhr

Letzte Nachrichten

Berlin 9 Jan Der Kaiſer empfing heute die drei
Rektoren der Techniſchen Hochſchulen Die d
die der Kalſer bei dieſem Empfange auf die Anſprache der
Rektoren hielt theilte der Rektor der Charlottenburger Tech
niſchen Hochſchule am Abend bei der Feier der Jahrhundert
weihe der Hochſchule mit Danach hat der Kaiſer an die
Rektoren folgende Anſprache gehalten

Es hat mich gefreut die techniſchen e ſchulen auszeichnenzu können Sie wiſſen daß ſehr große 8 iderſtände Z r

winden waren die ſind et t beſeitigt Jch wollte die
techniſchen Hochſchulen in den Vordergrund bringen denn ſie
e große Aufgaben zu löſen nicht blos techniſche
ondern auch große ſoziale Aufgaben Die ſind bisher
nicht ſo gelöſt wie ich wollteSie nen auf die ſozialen verhältniſſe vlelfach großen Einfluß

dere vielen Beziehungen zu Arbelt und zu Arbelternur h trP ung ermöglichtie überhaupt eine Fülle von Anregung und Einle ſind deébalb auch in der kommenden

e e re en Aufgaben berufen Dle bisherigen tnge 2

vorübergehende E
toben

die
kann nicht c er acht laſſen

Unſere techniſge Bildung hat ſchon große Erfolge errungen

Wir brauchen
g techniſch Geblldeten

W t ſchon ein ſehr großes
J

länder reden mit
Bildun
gut daß Sie auch Ausländer
vor unſerer Arbeit

rößte Hochachtung vor der deutſchen Technik gefunden
be ich jetzt ſelbſt wieder erfahren wie man dort die deutſche

ja leider in ſozialer Be Zur vollſtändig verſagt
auf die techniſchen Hoch

e re r a 43 zeinu leSie müſſen h hren Sie die ſozialen Pflichten

die großen allgemeinen
Alſo ich rechne auf Sie

nerkennung wird es nicht fehlen

Arbeiter klar machen und

beit un

ſehr viele techniſche
e was brauchen ſchon die Kabellegungen die Kolonien

nend ſonſt fernhalten wenden ihre Söhne der Technik
u 13 v daß dies noch zunehmen wirdn m

rößter z eiſterung von der techniſchen
chſchule erhalten haben Es iſt

Das ſchafft Achtung
Auch in England habe ich überall die

die ſie an Jhrer

techniſche Bildung und die Leiſiungen der deutſchen Technik

ſ daher auch mit aller Kraft denchäßt Wenden Sie ſich
großen wirthſchaftlichen und ſozialen Aufgaben zu
ierauf theiite der Rektor mit daß der Senat der Techniſchen
ochſchule beſchloſſen habe die alademiſche Würde
oktor Jngenieurs ehrenhalber dem
einrich von Preußen zu verleihen

Marine Auf den erſten Doktor
Hoch Die

Verleihung des Doktortitels an den Prinzen iſt vom Senat dera le rin deuen die Hochſchule wie folgt motivirt worden
Die techniſche Hochſchule iſt aufs innigſte verknüpft mit

der Entwickelung der Handelsmarine die deutſche Thatkraft
uslande Jhr Anſehen fehr groß und Aus in alle

h die machtvoll gebietend
ſichert
geſtaltung der deutſchen Kriegsflotte

Des d abe des neuen Jahrhunderts des Deutſchen Reiches und
a er

ihrer bewoffnelen Schweſter der
Schutz und Achtung

Deutſchlands Zukunft liegt auf der See Die Aus
iſt die nächſte große

Welt trägt mit

echnik Unſere Hochſchule mird mit allen Kräften an dem
großen nationalen Ziele mitarbeiten

1 giehung der 1 glaſſe 202 Königl Preuß Lotterie
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Verlin 9 Jan Die Eröffnung des Landtags
fand in den einfachſten geſchäftsmäßigen Formen ſtatt Der
anze Akt dauerte kanm eine Viertelſtunde Der goldeneToronſeſſel war verhüllt militäriſches Gepränge fehlte Die

waren ſehr ſchwach vertreten Die ganze Be
theiligung an der Feier war äußerſt gering Jm ganzenmochten von den etwa 700 Mitgliedern beider Häuſer ungefähr

120 anweſend ſein Die Thronrede wurde ſchweigend auf
genommen nur die Ankündigung der Geburt eines Prinzen
wurde mit Beifall begrüßt

Der Reichstag erledigte heute zunächſt den Entwurf einer
Reich sſchuldenordnung mit Ausnahme der S 2 und 16
die entſprechend den Anträgen des Abg Richter und des Abg
Dr Lieber an die Kommiſſion zurückrerwieſen wurden Ferner
wurden Rechnungsſachen Wahlprüfungen und Petitionen er
ledigt Zu längeren Erörterungen führte die Petition wegen
Erhöhnng des Heringszolles die gemäß dem Kommiſſion b ſlnß der Regierung als Material überwieſen werden

ſollte n Plenum fand ſich aber mit Ausnahme des Bericht
erſiatters des Abg v Waldow Reitzenſtein konſ niemand
der für dieſen Kommiſſionsbeſchluß eingetreten wäre Für den
Uebergang zur Tagesordnung plädirten im Jntereſſe der Herings
konſumenten die in der großen Mehrzahl der ärmſten Klaſſe
der Bevölkerung angehören die Abgg Dr Hermes und

Müller Sagan freiſ Volksp Dr Pachnicke und
ickert freiſ Vergg ſowie Abg Dasbach Centrum

Auch die Abgg v Kardorff und v Levetzow wandten ſich
namens der Reichspartei und der Konſervativen gegen die
Erhöhung des Heringszolls Abg v Kardorff veſtritt
daß der Bund der Landwirthe jemals in dieſem
Sinne gewirkt habe Abg Brömel verwies auf eine
Fiſchereiver ſammlung in Allong vom 31 Jannar 1897 in
der Frhr v Langen für die Erhöhung des Heringszolls
lädirte und dafür den Dank der Verſammlung an die
onſervativen und den Bund der Landwirthe entgegennahm

Am Mittwoch ſtehen auf der Tagesordnung die Etats des
Reichstags und des Reichsamts des Jnnern ſoweit
letzterer nicht an die Budgetkommiſſion verwieſen iſt

Jm Seniorenkonvent des Reichstages wurde be
ſchloſſen zunächſt Etatsberathungen abzuhalten und diejenigen
Abſchnitte zu berathen welche wie der Etat des Reichskanzlers
und des Reichsamts des Jnnern nicht an die Kommiſſion ver
wieſen ſind Dazwiſchen ſoll die erſte Leſung der Geſetzentwürfe
über Konſulargerichtsbarkeit und Patentanwälte ſtattfinden Die
lex Heinze und die Gewerbenovelle Heimarbeit in der Kon
fektionsinduſtrie ſollen zur Verhandlung kommen wenn der
Reichstag einmal nachweisbar beſchlußfähig iſt

Jm Abgeordnetenhauſe brachten Arendt und Genoſſen
eine Jnterpellation ein die beſagt Jnwiefern ergchtet die Re
terung die vorigen Sommer im Anſchluß an die Abſtimmung über

ie Kanalvorlage gegenüber einer Anzahl von Staats
beamten von ihr getroffenen dienſtlichen Maßnahmen
im Einklang mit den Vorſchriften der Artikel 83 und 84 der
Verfaſſung

Die Nordd Allg Ztg iſt ermächtigt eine aus Kiel vor
einigen Tagen verbreitete Meldung als eine thörichte Erfindung

ezeichnen wonach das deutſche Kaiſerpaar beabſichtige
April an Bord der Hohenzollern eine Reiſe nach Rom

anzutreten die mit einem Beſuch von Aegypten verbunden
werden ſolle

Der Erſte Bürgermeiſter in Augsburg v Fiſcher Land
tagsabgeordneter und ehemaliges Mitglied des Reichstages iſt
deute geſtorben

Auf ein Telegramm des Königs von Württemberg
betr den Flotten verein antwortete der Kaiſer

Jch danke Dir aufrichtig dafür daß Du durch Uebernahme
des württembergiſchen Landesausſchuſſes des deutſchen Flotten
vereins einen erneuten Beweis davon gegeben daß Deutſch
lands Fürſten bei allen Beſtrebungen zum Wohl Unſeres
Vaterlandes vorangehen und bitte Dich dem Fürſten Karl
von Urach Meinen Dank dafür zu übermilteln daß er ſich an
die Spitze des Landesausſchuſſes geſtellt hat Jch hoffe daß
die Vorgänge der letzten Tage immer weitere Kreiſe da
von überzeugt haben daß nicht nur Deutſchlands Jntereſſen
ſondern auch Deutſchlands Ehre in fernen Meeren geſchützt
werden und daß hierzu Deutſchland auch zu Waſſer ſtark und
mächtig daſtehen muß WilhelmDie Grubeorft Lauſitz 9 Jan Amalie Wild in eu t iſt durch Selbſtentzündung in Brand

gerathen Bei den Löſcharbeiten erſtickten ein Oberſteiger und
ein Bergarbeiter ein Arbeiter wurde betäubt

Lalbach 8 Jan Geſtern brach hier wegen Lohndifferenzen
ein Buchdruckerſtreik aus das ErKotde e z ne Fee Erſcheinen der Zeitungen iſt

Paris 9 Jan Deputirtenkammer Die Wieder
eröffnung der Deputirtenkammer erfolgte in Ruhe Bei der
Wahl des Präſidenten wurde Deschanel mit 308 Stimmen gegen
221 Stimmen welche Briſſon erhielt wiedergewählt Zu Vice
präſidenten werden Faure mit 522 Cochery mit 316 Meſureur
mit 289 und Aynard mit 281 Stimmen wiedergewählt Von
Gegenkandidaten erhielten Mahy 179 Deroulède 81 Marcel
Habert 54 und De Ramel 50 Stimmen

Der Senat wählte Falliè res zum proviſoriſchen Präſidenten
mit 89 von 100 abgegebenen Stimmen Magnin zum proviſori
ſchen Vicepräſidenten mit 81 von 100 abgegebenen Stimmen
und vertagte ſich dann bis zum 1 Februar

London 9 Jan Die Blätter ſind geneigt die Rede
Balfour s ungünſtig zu beurtheilen namentlich die Behauptung
daß die P keine ernſtlichen Fehler gemocht ſowie ſein
Argument daß Jameſon s Einfall der Regierung die Hände
gebunden habe Was die Waffeneinfuhr nach Transvaal
detrifft ſo behauptet die Times die Regie rung würde wenn
ſie mit h der Fortſetzung der Rüſtungen entgegengetreten
wäre den Krieg verhindert haben oder doch in denſelben mit
weſentlich anderen Ausſichten hineingegangen ſein

Petersburg 9 Jan Hier wurde ein Mann Namens Jwan
Wolff verhaftet welcher verdächtigt iſt eine Verſchwörung

n das Leben des Zaren geplant zu bhaben in deſſen
ohnung wurden aufrühreriſche Schriſten und Waffen beſchlag

nahmt Weitere Verhaftungen ſtehen noch bevor

Warſchan o Jan Jm Laufe des beutigen Tages wurden
22 den intelligenten Kreiſen angehörende Perſonen darunter
s Damen unter dem Verdacht geheime Agitation gegen
die Staatsregierung im natlonalpol niſchen Sinne be
trieben zu haben verhaftet und in die Citadelle gebracht
e

Verantwortlich Für Politik und Vermiſchtes Albert Herlingfür das Feuilleton Dr Franz Kweſt vfür Provinzialnachrichten

und Verkehr
Walther König

und Verlag von Otto Hendel

und Lokales Wilhelm Meyer für Handel
Hermann Bach für den Anzeigentheil
kämmtlich in Halle S Druck
in Halle S

fracht 3
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Leipzig

Ruhig
Kéln

Paris 9 Jan
Antwerpen

Hamburg
8,35 Br

Ohteage 9 Jan
Mais Mai 33

Oelsaaten
New Vork 9 Jan Telegr Schmalz Western eteam 6,15

do Rohe und et 6,35
Jan

Jan

9 Jan

Wochenübereteht der Relehabank vom 6 Jan
Berlipn 9 Jan

Aktirva
Aetallbest der Bestand an Kkursfähigem deutschem Gelde
u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
302 M berechnet M 730,761,000 Zun 29,865,000
est an Reichskassenscheinen 16,780,000 Zun 1,316,000

3 an Noten anderer Banken 15,478,000 Zun 3,921,000
4 an Wechseln u 959,862,000 Abn 120,0585 an Lombardforderungen 107,354,000 Abn 34,321,000

an Effekten u 33,291,000 Zun 3,500,000
an sonstigen Aktiven 289,437,000 Zun 85,049,000

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reserveföonds 30,000,000 unverändert

10 der Betrag der uml Noten 1,265,455,000 Abn 93 478,000
die sonstigen täglich fälligen

33 Verbindlichkeiten 437,900 000 Zun 12,279,000
12 die sonstigen Passiven 19,608,000 Zun 471,000

Getreide
New Pork 9 Jan Telegr Rother Winterweizen

75 Januar März 75 Mal 74 Juli 737 MaisJanuar Mal 39 Jüull 1ohi 2,75 Getreide
Telegr Welzen Januar 65 Mai

Raps per 1000
Rapskuechen per 100 kg netto 11,60 12,50
per 100 Kg netto ohne Fass flüssiges 50 M bez gefrorenes 59 A Br

9 Jan Rühböl loco 55,00
Schlussbericht

57,50 März April 58,90 Mai Aug 58,00
Schmal

Oele Fettwaaren

Nx

r Jan 53,39
üböl kest

z per Jan 73
Petroleum
Petroleum fest Standard

bez u

Jan 57,25

whlito

Br
bez u Br Räüböl rohes

Febr

loco

Otüziello Notirung der Brem
Jan

loco 22,25 bez u Br per Jan 23,25 Br

S

Anitwerpeo
April 23,75 Brr Pork est

9 Jan
New Vork 9,90 do in Phil
do Credit Balances at Oil Citv

Petroleum Standard

9 Jan Börsen Sohlussbericht Rafünirins Peiroleum
er Petroleum Börso Loco 8,45 Br

Sehlusshberieht Kafſinirtes Type vwoies
per Febr 23,50 Br per Jan

white in
do Refneod in Casaos 11,00

Wasserstände bedeutet uber unter Null

Saale und Unstrut Fall Wueh
Artern Brückenpegel 8 Jan 0,50 9 JanWeissenfels Oberpegel 4 2,62 a 4 2,560 2do Unterpegel 0,70 068 12Troiha 9 7 19 7Alsleben Oberpegel 8 2,64 9 4 2,50 4do Unterpegel 4222 34 8u 1 1,79 4 1,80 3Kalbe Oberpegel 7 1,74 4 1,74do Unterpegel 1,40 4 40Moldau Iser Eger Blve

an FaſſWuechs Jan all uehs
Budweis 8 17 1 Torxau 9 1,44 359Erag 0,651 24 WittenbergJungbunzlau 0,28 2 NRosslau 1,37 9n 2 0,63 18 e 90 4Pardubitz Magdeburg 62 2Brandeis S angermünde 2,43 3 oMelnik 2 0,26 4 NVitienberge 4 3 5Leitmeritz 0,98 24 PDömitz Peg 8 2,32 14Aussig 9 0,75 9 Lauenburg 9 2,04 899,60 l 29
meldet

Angekommen

Schleppverkehr auf der Saale
AMitgetheilt vom Hallesehen Speditions Verein m b H

in Halle am 9 Jan
Kahn 824 Sr Gast mit Stückgut von Hamburg

m ÖÜÄ
Kahn 906 Sr Ste

Aussig 9 Jan Von den oberen Plätzen werden 40 em Wuehs ge
Heutige Fahrtiefe Zoll österr blass Fracht pach Mage

burg das Doppel Hektoliter Pfg mit Staffel bezahlt

ltele
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Meininger 7 Ioose 24,595b2 PDortmund Gronau E 4 186 25b2 r Brrr 4 1100,25b20 4Glaent 40 rhir I on 127 ſMarievb da wie 5 C e H 19004 u tär3 Bee atte 77
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g r c 9Roichhold IngenieurBerlin NW Louiſenſtraße 24
Vertreter für Halle a S

R Vhlmmann SchwetſchkeſtAnskuuft teſte nes dahe

0Buchführung
laufende Mongts und Jahbresabſchlüſſe Jnventuren du tlge
Einrichtung der Bücher und Revi
ſionen werden von ſachknundigem
Kaufmann übernommen Offerten
sub A U 1 an HansensteinK Vogler A G Halle g S

Die weltbekannte MSettfedern Fabrit
Guſtav Zuſtig Berlin v rin
verſendet gegen Nachnahme garant neue Bett
ſedern das Pfd 55 Pfg
chineſiſche Halsdannen daß Pfd W 1,25
beſſere Halbdaunen das Pfd M 1,75
vorzügliche Dannen das Pfd M 2,85

Von dieſen Dannen genügen
3 dis 4 Pfund zum großen Oderbet

Verpackung unberechnet Preisl u PWoen
gratis Viele Anerkennungsſchr

Fernspr 1159

O S S O
zur Erhaltung des Siebengebirges

5

125000 75000 50000 25000 10000 Mk etc
Ganzo Loose à 4 Mk Halbe Loose à 2 Mk Porto u Liste 30 Pf extra versenden

Oscar Sräuuer Co Machf c
Rerlin 181 Friedrich Strasse 187

Ziehnng srhon am 29 Januar 190090

Mriedrich FäalschPapferhandlung Speeclalgeschäſt Contor Utensilien
Allein Niederlage u Fabriklager der renomm Geschäftsbücherfabr v J O König Ebhardt Hannover

Prämiirt auf allen Weltausstellungen mit den höchsten Preisen Goldene Staatsmedaille J
Vollst Contor Einrichtungen Amerik Rolljalousie Pulte Archivschränke Sessel ete ete

räfiigunssmittel
T

Greſd Taefterſe
15 000 Geldgewinne im Betrage von

OOO IaDie Hauptgewinne betragen

meschäſt

Gr Steinstr

EHBIoGmmn on l
Weitaus beste aller existirenden Sehreibmaschinen

Vervielfältigungs Apparate amerikanisehe Goldfüllhalter Staffords leichtflüssige Tinten

uristische Person STUTTG ART Staatsoberaufsieht

Gesammtreserven über 15 Millionen Mark
Der Stuttgarter Verein gewährt zu den billigsten Prämien

und günstigsten Bedingungen die für alle Lebens und Berufs
Verhältnisse hochwiechtige

Alwenoiner Doutscher Versicherangs Verein

5 lIlaſtpflicht Versicherung
Bei dem Stuttgarter Verein sind zur Zeit mehr als 220,000 Haft

pklieht Versicherungen in Kraft Aller Gewinn kommt den Versicherten
Zu gat Die Dividende beträgt seit Jahren 20 Prozent

In gleicher Weise empfiehlt der Stuttgarter Verein seine
Uufall Krauken Iuvaliditäts Lebens HNilitärdienst

und
Brautaussteuer Versicherung

Prospecte und Versicherungsbedingungen kosten und portofrei durch
Subdirektion Halle a S W Lotze Alte Promenade 6

R Harschall General Agent Halle a Herderstrasse 1
Joh Dippe Bitterfeld Steinstr 2 Ferd Köller UhrmacherLandsberg F C Demand Laumchstädt

Wegen Uebernahme einer Vertretung wende man sich an die vor
stehende Subdirsektion

Be

s M le eDampfwäscherei und
FIaschinenplätterei

Fernſpr 1257 Karlſtraße 13
Abbholung ſowie Zuſendung geſchieht durch

eigenes Geſpann und koſtenfrei
Man verlauge Preis Verzeichniß

re 2 T F rerRopoN
Aahrungs Eiweiss

Tropon setzt sich im Körper unmittelbar
in Blut und Muskelsubstanz um ohne PFett
zu bilden Tropon hat daher bei regel
mässigem Genuss eine bedeutende Zunahme
der Kräfte bei Gesunden und Kranken zur
Folge und kann allen Speisen unbeschadet
ihres Eigengeschmacks zugemischt werden
1 Kilo Tropon hat den gleichen Ernährungs
Wert wie 5 Kilo Rindfleisch oder 180 200 Eier
und kostet dabei nur Mk 5,40 pro Kilo ist
also um die Hälfte billiger als Fleisch Bei
diesem niedrigen Preise ermögliecht die
Anwendung von Tropon im Haushalt

ganz bedeutende Ersparnisse
Vorräthig in Apotheken ODrogengesehäften

Delicatess und Coloniahwaaren andiungen
Tropon Werke Mülheim Rhein

T Von ausserordentſicher Bekömmlichkeſtgeren im Geschmack eine Delicatesse Blechkisfe à 365M
97 RUBDOLF GERICKE AISIL öNIGL Hof POTSDAM

Tropon Choko lade
Trop on Cacao andere Cacao u Chocoladefabrikate

Alleinige Fabrikanten

Barthel Mertens Gie, Mülheim Rhein

Schmeisst sie raus l
W die Streichhölzer denn

III
der solbstzündende Glühstrumpf

zündet beim Oeffnen des Gashahnes

De Von selbst
Gebrauchsfertig auf jeden Gasglühlichtbrenner passend

Preis pro Stück nur 75 Pfennige
Ueberall künflich

Versand ab Fabrik nur gegen Nachnahme von 12 Stück an franco

VulcanGosellschaft für selbstzündende Glühkörper m b H
Burg Strasse 28 Berlin O Burgstrasse 28
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zu Kauf und MietheEs ännhüene Original MarshallG A Ly Ca Halle a S
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Gegründet Amsterdam im Lahro 1679

ff Liqueure Anisette Curagao Cherry Brandy u s w
Hoflieferant S I d Königs von Preussen und anderer europüischer IIöſe

Käuflich in allen besseren Delicatess und Wein handlungen

a

Plässiges Putzmittel

für alle Metalle
Etwas Neues Etwas GutestMeyer s
American Putzeream

Vinmal versnueht
immer gebraucht

und nie vergessen
Schmlert nicht schrammt nicht

Veberall zu haben
General Depot für Halle a S

Deutsche Loofahwaaren Vabrik

Nährstoff Hevden
Eminentes Ppetitanregendl

Kräftigungsmittel Kraftquelle
für Schwäch ot h Aagenirrogtz

W
Ahrstoft eyuen

ist ein aufſgeschloszener Fiveissstoff der keinerlei Verdauungsarbeit mer
bedanf sondern direkt resorbiert direkt zur Bildung von Blut und Muskel

sabstans verwertet wird
Tägſich 4 gestrichene Kaffeetöffel voll m besten in Cacao bewirken starko

Stoigerung des Appetita der Kräfte und
ei stiſſenden Frauen Vermehrung und Verbesserun der Mleh Oem

entsprechend neahmon auch die Säuglinge viel schneller an Gewicht zu
sobald io Mutter Mährstoft Heyden geniesst

Erhältlich in Apotheken und Drogen Handlungen
Chemische Fabrik von Heyden Radebeul Dresden

R Süß I 31 Literſlaſche mit
Glas

Bei Käufen
Verküänfen

Empfehlungen und
Stellegesnehen

wende man sich an das
Anzeigen Geschäft von

Rudolf Mosse am Markt Brüder
strasse 4 welches die wirksamsteny
Blätter unentgeltlich nachweist beste
Fassung und auffallende Zusammen
stellung der Anzeigen sowie Ueber
mittelung der Angebote ü i
Fernsprecher 151

Zabhn Atelier von
Ryssman

Gr Steinſtraße
Künſtliche Zähne u
Plomben v an
für Unbemittelte

Preisermäß u coulante Zahlungsbed

Altes Gold Silber Jnwelen
Uhren Ketten u dergl kauft zu höch
ſten Preiſen Poblmann Goldarbeiter
jetzt Dachritzſtr 6 I

h
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W a S

S rn C dibore

Clfenbein Seife
Eltenbein Seifenpulver

züglich zum Waſchen der Wäſcheſener eh 2echt mit Schutzmarke
Elefant

Jn faſt allen Colonialwaarenund Drogenhandlungen zu haben

Günther Haussner
Ohemnitz Kappoel

Alleinige Fabrikanten
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Gegen llagenleidGegenagenleiden
j und Darmkatarrb von über
raſchender r r rS ſchmeckend und billig iſt Heidel
beeriwein von E Vollratb

Co in Nüruberg regel
mäßig kontrolirt durch die kgl
bayer Unterſuchungs Anſtalt für

J Nahrungs und Genußmittel in
J Erlangen von der Weinbau

J verſuchsſtation Würzburg als
Erſatz für Bordeaux anerkannt
von den Autoritäten des Natur
heilverfahrens angewandt und

J empfoblen

H er b 90
4 Zu baben in Halle a S

J R Gebhardt Jul HerbstMoritz Kade Nachf PaulHKegel Bernb Str 27 Gust
reisser Paul PietschOswald Welse
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